Niederrheinischer Schachverband

AUSSCHREIBUNG MANNSCHAFTSMEISTERSCHAFT 2006-2007 

Gespielt wird nach den Ordnungsbestimmungen des SB NRW (BTO/NRW und ASpO/NRW) in ihrer jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit dieser Ausschreibung. 

Die Bedenkzeit richtet sich nach Ziffer 2.4 der ASpO und beträgt für 40 Züge 2 Std. pro 

Spieler und 1 Std. pro Spieler für den Rest der Partie (max. Gesamtbedenkzeit 6 Stunden). Mechanische Uhren sollten bei Beginn der Partien auf 3 Uhr gestellt werden. 

Ausdrücklich hinweisen möchte ich erneut auf Ziffer 2.3 der ASpO:

„Die Aufstellung der Mannschaft ist von dem Mannschaftsführer spätestens 15 Minuten vor dem festgesetzten Wettkampfbeginn an den Schiedsrichter zu übergeben. Eine spätere Meldung führt zu einem entsprechenden Bedenkzeitabzug bei allen Spielern dieser Mannschaft.“ Anstelle des Schiedsrichters fungiert im NSV der gegnerische Mannschaftsführer.

Das bedeutet, dass die Spielberichtskarten spätestens um 9.45 Uhr ausgefüllt vorliegen müssen. 

Spielbeginn ist 10.00 Uhr. 

Die Vereine sind verpflichtet, die auf der Homepage des NSV veröffentlichten Wegbeschreibungen zu ihren Spiellokalen auf Aktualität und Richtigkeit zu überprüfen und mir vor und erforderlichenfalls während der Saison eine aktualisierte Fassung zu übersenden. Das gilt erst recht für Vereine, für die bisher keine Wegbeschreibung im Netz veröffentlicht ist. Aufgrund der Veröffentlichung aller Wegbeschreibungen im Internet entfällt eine Einladung vor jedem Kampf. Eine unzutreffende Adresse und Wegbeschreibung im Netz geht zu Lasten des betreffenden Vereins. Bei Änderungen der Anschrift des Spiellokals sind unverzüglich der 2. Verbandsspielleiter und alle noch ausstehenden_Gegner schriftlich zu informieren. In diesem Fall geht die Wegbeschreibung erneut an den 2. Verbandsspielleiter und wird ins Internet gestellt. Bei einer Änderung des Spiellokals für einzelne Mannschaftskämpfe muss ebenfalls der 2. Verbandsspielleiter und der jeweilige Gegner direkt informiert werden. 

Es sind nur Partieformulare mit mindestens 60 Zügen auf der Vorderseite zu verwenden. Das Ergebnis ist auf dem Partieformular zu vermerken und von beiden Spielern zu unterschreiben. Die Partieformulare müssen bis zum Saisonende aufbewahrt werden.

Freilassen von Brettern

Für das Freilassen von Brettern ist ein Bußgeld von 25,00 € zu erheben. Dieses Bußgeld ist je frei gelassenes Brett fällig und wird je Saison und Mannschaft ab dem 4.Mal erhoben.

Ergebnisdienst

Für den Ergebnisdienst müssen alle Heimmannschaften dem 2. Verbandsspielleiter am Spielabend bis spätestens 18 Uhr das Ergebnis mitteilen. Bevorzugt wird die Mitteilung per e-mail. Eine telefonische Information reicht natürlich aus. Wer mehrfach nicht oder verspätet meldet, muss mit einem Bußgeld rechnen. 

Spielberichte

Spielberichte sind sowohl von der Heim-, als auch von der Gastmannschaft zu übersenden. Ein Bericht als E-Mail-Anhang nach Muster wird bevorzugt. Die doppelte Übersendung der Spielbereichte dient dazu, vor allem im Falle des E-Mail-Versands Übertragungsfehlern vorzubeugen. 


Die Spielberichte müssen, sowohl per Post als auch per E-Mail spätestens am ersten Werktag nach dem Spieltermin (in der Regel also am folgenden Montag, (es gilt das Datum des Poststempels bzw. die E-Mail-Datierung !) versandt werden. Spielberichte per E-Mail, die nicht den Formvorschriften entsprechen, werden zurückgewiesen. 

Die Originale der Spielberichtskarten sind bis zum Ende der Saison aufzubewahren und auf Nachfrage vorzulegen. Gleiches gilt auch für die Partieformulare. Die Spielberichtskarten sind vollständig und leserlich auszufüllen. 

Wichtig! Bei Ersatzspielern muss neben der zutreffenden Rangnummer auch der Vorname eingetragen werden, um ihn besser identifizieren zu können. 

Die Anschrift für Spielberichte und Ergebnismeldungen lautet: ergebnis0607@nsv1901.de Bitte verwenden Sie nur diese E-Mail –Adresse und ergänzen dies in Ihrem Adressbuch. So bekommt der Webmaster der NSV-Homepage die Ergebnisse direkt, und die Mails werden automatisch an mich weitergeleitet.


Verspätet eingehende Ergebnismeldungen und Spielberichte werden mit Bußgeld belegt.


Für weiteren Schriftverkehr gilt meine Anschrift: 


Eberhard Bießner,

Cranachplatz 2, 40235 Düsseldorf

Tel. 0211-9890954, mobil 0179-5010872

eberhard.biessner@t-online.de
Noch etwas zum E-Mail-Verkehr

E-Mails, die keinen Absender und Betreff erkennen lassen, lösche ich in der Regel bereits vor dem Abruf. Den Inhalt einer solchen Mail nehme ich nicht zur Kenntnis.

Berichterstattung

Neben der Berichterstattung durch das Mitteilungsblatt des NSV werden die Tabellen und Einzelergebnisse auf der Homepage des NSV, Webmaster Frank Guthausen, veröffentlicht. Adresse der Homepage: www.niederrheinischer-schachverband.de
Für den sachlichen Inhalt dieser Seiten bin ich als 2. Spielleiter verantwortlich – Fehler sind daher nicht dem Webmaster, sondern mir zu melden. Die Veröffentlichungen auf der Homepage sind nicht rechtsmittelfähig. Maßgebend sind allein die Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt.

Verlegungsanträge
Verlegungsanträge sind unter Berücksichtigung der Ziffer 12.2 BTO/NRW an den 2. Verbandsspielleiter zu richten. Es wird darauf hingewiesen, dass der bisherige Verlegungsgrund „Einsatz eine Spielers als Schiedsrichter“ ab der Saison 2005-06 entfällt.

Wichtig: Am 1.10.(Regionalliga) findet gleichzeitig die NRW-Schnellschach-EM statt. Die Teilnahme von Stammspielern ist ein Verlegungsgrund (nähere Hinweise siehe Ausschreibung und Hinweise zu Verlegungsanträgen (S.19) 

Sonstiges

In den Turnierräumen gilt allgemeines Rauchverbot. 

Auf das generelle Handyverbot gem. Artikel 12.2b der FIDE Regeln wird hingewiesen:
“Das Mitbringen von Mobiltelefonen oder anderen elektrischen Kommunikationsmitteln, die nicht vom Schiedsrichter genehmigt wurden, in das Turnierareal ist streng verboten. Falls das Mobiltelefon eines Spielers während der Partie im Turnierareal läutet, hat der Spieler die Partie verloren. Das Ergebnis des Gegners legt der Schiedsrichter fest.“ 

Ich weise darauf hin, dass bei Mannschaftswettkämpfen die Mannschaftsführer als Schiedsrichter fungieren. Sollten sie eine vom Verbot des Mitbringens von Mobiltelefonen abweichende Regelung treffen, empfiehlt es sich, diese vor dem Kampf schriftlich zu treffen. Empfehlenswert ist das sogenannte „Heinsberger Modell“, d.h. die ausgeschalteten Mobiltelefone werden offen auf den Tisch gelegt.

Ein eingeschaltetes Mobiltelefon führt unabdingbar zum Partieverlust.

Der gastgebende Verein hat ein ordnungsgemäßes Spiellokal zu stellen und für die Dauer des Mannschaftskampfes mindestens ein warmes und verschiedene kalte Getränke in ausreichender Menge anzubieten.“

Auf- und Abstiegsregelung: 

Regionalliga: Ein Aufsteiger und ein Absteiger 

Für jeden NSV-Absteiger aus der NRW-Klasse erhöht sich die Zahl der Absteiger um jeweils einen. 

Verbandsliga: Je Gruppe ein Aufsteiger und ein Absteiger 

Für jeden NSV-Absteiger aus der NRW-Klasse erhöht sich die Zahl der Absteiger um jeweils einen. 

Verbandsklasse: Je Gruppe ein Aufsteiger und zwei Absteiger 

Ab dem dritten NSV-Absteiger aus der NRW-Klasse erhöht sich die Zahl der Absteiger um jeweils einen. 

Stichkämpfe

Entsteht zwischen zwei Mannschaften auf den für Auf- oder Abstieg entscheidenden Plätzen Punktgleichheit bei den Mannschaftspunkten oder ist eine Entscheidung zwischen gleich platzierten Mannschaften verschiedener Gruppen erforderlich, so wird ein Stichkampf ausgetragen. Sind mehr als zwei Mannschaften auf diesen Plätzen punktgleich, so wird ein einrundiges Stichkampfturnier ausgetragen. Für beide Fälle gelten BTO/NRW und ASpO/NRW für die Austragung von Stichkämpfen.

Die Termine sind grundsätzlich vorher festgelegt. Der 2. Spielleiter kann aber im Einvernehmen mit den betroffenen Mannschaften abweichende Termine festlegen. Die Stichkämpfe der Saison 2006-07 müssen wegen des frühen Ferienbeginns vor dem 21. Juni 2007 abgeschlossen sein. Notfalls ist auch auf Samstage auszuweichen.

Rückzug von Mannschaften
Das Zurückziehen von Mannschaften für das nächste Spieljahr hat bis zum 10. Juni zu erfolgen. Wird der Termin überschritten, wird ein Bußgeld verhängt. Das Bußgeld entfällt, wenn sich der betreffende Verein auflöst.

Unabhängig von Frage des Bußgeldes werden Mannschaften, die vor der Auslosung für die neue Spielzeit zurücktreten, durch den Rücktritt zum ersten Absteiger ihrer Liga (wenn eingleisig) bzw. ihrer Gruppe(wenn mehrgleisig).

Eine Mannschaft, die erst nach der Auslosung für die neue Spielzeit auf ihre Spielberechtigung verzichtet, wird auf ihrem Auslosungsplatz gestrichen. Die jeweiligen Gegner haben in der entsprechenden Runde spielfrei. Die Mannschaft verliert alle Berechtigungen. Die Bußgeld-Regelung ist anzuwenden. Die Zahl der Absteiger aus der betreffenden Gruppe vermindert sich entsprechend.

Rechtsmittel: 

Gegen diese Ausschreibung kann gemäß BTO 9 Protest in 12facher Ausfertigung beim Vorsitzenden des NSV-Spielausschusses, Herrn Harald Kurz, Dürerstr. 13, 42119 Wuppertal, eingelegt werden. Gleichzeitig muss die Protestgebühr in Höhe von 90,- Euro als Verrechnungsscheck beigefügt werden. 

Düsseldorf, den 1. August 2006

gez.Eberhard Bießner, 2. Spielleiter

